
Ganz in Weiß präsentier-
ten sich die Österreicher 
auf der Böhlener Show-
bühne. Mit ihren größten 
Hits und Liedern, die von 
Liebe, Sehnsucht, Träu-
men und Leidenschaft 
erzählen, sorgten sie von 
Anfang an dafür, dass die 
Herzen des Publikums 
ihnen zufl ogen. Viele 
Fans aus der Bornaer Re-
gion ließen sich das Kon-
zert nicht entgehen, auch 
„Nocki“-Fans aus Berlin, 
Chemnitz, Hof und Fries-
land reisten an.
Der Bandleader Friedl 
Würcher holte sich Hil-
trud Zein aus Frohburg 

aus dem Publikum und  
trällerte und tanzte mit 
ihr gemeinsam über die 
Bretter, die die Welt bedeu-
ten. Es folgte ein tosender 
Beifall für die Frohburge-
rin. Zum Abschluss sorg-
te Schlagzeuger Siegfried 
Willmann mit meinem 
furiosen Solo noch ein-
mal für Stimmung und 
ließ das Event für alle 
Fans der „Romantiker 
des Schlagers“ fulminant 
ausklingen. J. Schmalz
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Sternsinger im Rathaus
Kinder brachten Segen und sammelten Spenden

ZWENKAU. Am Dreikönigstag empfi ng Bürgermeister 
Holger Schulz die Sternsinger am Rathaus.  Sie brachten 
ihren Segen „Christus mansionem benedicat – Christus 
segne dieses Haus“ ins Rathaus, sangen Lieder, sagten ein 
Gedicht auf und schrieben an die Rathaustür die traditio-
nelle Segensbitte 20*C+M+B+11. Mit dem aktuellen Motto  
„Kinder zeigen Stärke“  machten die kleinen Könige auf 
die  Kinder in den Entwicklungsländern, vor allem in Kam-
bodscha, aufmerksam und sammelten Spenden für diese 
Not leidenden Kinder. Foto: PM

„Nocki“-Mania in Böhlen
Michelle-Double Yvonne Bergner und David Seil erhalten ebenfalls viel Beifall

BÖHLEN. Gute Stim-
mung herrschte am 
vergangenen Sonntag 
im Böhlener Kultur-
haus, die Sitzreihen wa-
ren gut gefüllt, als die 
Schlagershow begann. 
Die Fans der volkstüm-
lichen Schlagermusik 
kamen voll auf ihre 
Kosten, bedankten sich 
mit reichlich Beifall bei 
den Künstlern.
Den Anfang machte Büh-
nenneuling Yvonne Berg-
ner, die sicherlich viel 
Mut brauchte, um das 
Lampenfi eber bei ihrem 
Debütauftritt vor großem 
Publikum zu besiegen. 
Als Michelle-Live-Double 
begeisterte sie mit den Ti-
teln „Flammen im Wind“, 
„Kleine Prinzessin“, „Ho-
tel in St. Germain“ und 
„Wer Liebe lebt“. Eben-
falls im Vorprogramm der 
Schlagerveranstaltung 
stand der Newcomer und 
Senkrechtstarter David 
Seil, der vor allem mit sei-
nem Charme und seinen 
Liebesliedern das weibli-
che Publikum in seinen 
Bann zog. 
Als dann das Nockalm-
Quintett aus Österreich 
die Bühne betrat, riss der 
Beifallssturm nicht ab. 

Yvonne Bergner, ehemalige 
Bornaerin, begeisterte mit 
ihrem Live-Gesang das Pu-
blikum. Foto: Schmalz

Weltstars aus Übersee im KKC Böhlen
Erleben Sie eine schwungvolle und atemberaubende Gospelshow!

BÖHLEN. Bei den Original 
USA Gospel Singers bleibt 
kein Zuschauer ruhig auf 
seinem Platz sitzen! Am 
3. Februar beweisen ab 
19.30 Uhr die Original 
USA Gospel Singers & 
Band im Kultur- und Kon-
gresscenter Böhlen, wie 
mitreißend Gospel sein 
kann.
Die afro-amerikanische 
Gospelgruppe mit Live- 
Band und großer Licht- und 

Bühnenshow bringt das 
ursprüngliche Gefühl der 
schwarzen Gospelkultur 
authentisch nahe und er-
zählt deren Geschichte. PM

Karten gibt es
im Kulturhaus Böhlen, 
Tel. 034206/ 770540,

in der Kur- und Touristikin-
formation Bad Lausick, Tel. 

034345/ 52953, und
beim Tourismusverein Neu-

seenland e.V., Borna, 
Tel. 03433/ 878195.

Die Original USA Gospel 
Singers gastieren in Böhlen.
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Stadtkulturhaus präsentiert Tanzshow
BORNA. Eine hochkarätig besetzte, faszinierende Tanzshow 
steht am morgigen Montag, dem 17. Januar, im Stadtkultur-
haus Borna auf dem Programm – die Irish-Stepp-Show „The 
Rhythms of Ireland“. Diese Show ist nur mit irischen Tänzer/
-innen und dem mehrfachen Weltmeister Michael Donnellan 
besetzt. Sie zeigt den Irish Stepp in neuem Gewand und 
führt den Zuschauer mit originellen Tänzen, Bildern und 
Musik durch ein faszinierendes Land. Die Aufführung be-
ginnt 20 Uhr. Karten sind im Vorverkauf bei „Buch & Kunst“, 
Bahnhofstr.23, Tel.03433-201799, in der Touristinformation 
am Markt, Tel. 03433-873195, sowie unter www.borna.de 
erhältlich. Restkarten gibt es an der Abendkasse. PM

Der Rhythmus Irlands

0% Zinsen
bei Reparatur-Finanzierung

Gerhardts Qualität

in Folge seit 2006

GQ

Sie sparen ohne
Garantie-Verlust

Ihre Herstellergarantie geht Ihnen nicht verloren.

Freie Mehrmarken-
Werkstatt – Handel

Geprüfte Gebrauchte 
mit Garantie

Neuwagen:

AUTO Gerhardt, Am Wilhelmschacht 16
04552 Borna, Tel.: 03433/85 31 35
E-Mail: auto-gerhardt@t-online.de
Internet: www.autogerhardt.go1a.de

VW Polo 1.4 United
KW/PS: 59/80, EZ: 03/09, 
ABS, ASR, Audiosyst. RCD 
200, ESP, Klima, LMF, int. 
NSW, 4x el. FH, beh. + el. Asp.

11.580,– EUR

OPEL Astra GTC
KW/PS: 92/125, ABS, ESP, ZV 
+ FB, Klima, el. + beh. Asp., 
R7CD, NSW

9.480,– EUR

Renault Twingo 1.2 16V
KW/PS: 55/75, Klima, Glas-
SD, ABS, el. Asp., el. FH v., ZV 
+ FB, NSW, Servo

3.880,– EUR

OPEL Corsa 1.2 Fresh
KW/PS: 55/75, easytronic-Ge-
triebe, Klima, ABS, 5-trg., ESP, 
ASR, Servo, Radio, ZV + FB

4.880,– EUR

Biker-Point
• Ersatzteile • Zubehör • Reparatur • 
Vermittlung von Rennstreckentraining

VW Golf United
KW/PS: 59/80, ABS, ESP, 4x el. FH, Klima/Klimatic, el. 
+ beh. Asp. 14.790,– EUR

Seat Altea 1.4 TSI Referenz
KW/PS: 91/124, ABS, ESP, BC, beh. Sitze, Alu, el. FH 
v., el. Asp., R/CD MP3, Klimatic, Reifendruckkontroll-
syst. 16.550,– EUR

Peugeot 207 1.4 VTI Trendy
KW/PS: 72/98, 5-trg., ABS, BC, Klima, el. + beh. Asp., 
el. FH, NSW, R/CD, ZV + FB 13.425,– EUR

Opel Corsa 1.2 Twinpord Ökotec Edition 111
KW/PS: 63/86, 5-trg., BC, el. FH, el. Sp., NSW, Klima, 
MFL, MFA, R/CD, ZV + FB 12.990,– EUR

Ford Focus 1.4 TREND plus
KW/PS: 59/80, 5-trg., el. FH, el. Asp., ESP, ABS, BC, 
NSW, Klima, Sportsitze, R/CD 12.990,– EUR

Bei den angebotenen Fahrzeugen verschiedene Farbauswahl 
möglich, weitere Details auf Anfrage.

Die Sonne an diesem 
Januarmorgen schien 
eigens dafür aufgegan-
gen zu sein, die Vögel in 
der Jahreszeit zu täu-
schen. Meisenmännchen 
zwitscherten Frühlings-
lieder. Auf den tropfen-
den Ästen, unter denen 
Kommissar Gustav Merks 
durch die Laubenkolonie 
stapfte, hüpfte die pralle 
Liebeslust, die weder Uhr 
kennt noch Kalender. 
Beides war für Reiner 
Jahn, den Besitzer von 
Parzelle 
117, ab-
gelaufen. 
Die Stim-
me seiner 
Frau war vor einer Stun-
de an das Telefon der 
Kriminalpolizei weiterge-
leitet worden. Aufgeregt 
hatte sie den Tod ihrer 
schlechteren Ehehälfte 
gemeldet, den sie gerade 
entdeckt hätte. 
„Mein alter Knurrhahn“, 
drückte sie sich aus, 

„säuft, was das Zeug 
hält, und nun ist er in 
den Teich gerutscht und 
liegt da schon seit drei 
Tagen.“
Das war nicht gerade 
liebevoll formuliert, 
ließ aber eine gewisse 
Vertrautheit im Umgang 
der verbitterten Eheleute 
erahnen.
Seit Donnerstagabend, 
als er wie oft aus der 
häuslichen Streitfalle in 
sein „Gartenasyl“ abge-
schwärmt sei, wäre er 

fort gewesen. 
Jetzt, Sonn-
tagmorgen 
habe sie 
sich auf den 

Weg gemacht, ein Arzt 
brauche gar nicht anzu-
tanzen.
Noch im Wagen hatte 
der Kommissar Gum-
mistiefel übergezogen, 
in denen er nun den 
matschigen Weg ent-
langstampfte. 
Als er an Parzelle 114 

vorbeiging, winkte ihn 
ein scheuer Nachbar an 
den Zaun. 
„Karr mein Name, Adolf 
Karr. Ich möchte an-
zeigen, dass die Jahns 
vor etwa einer Stunde 
eine lärmige Auseinan-
dersetzung hatten, kurz 
nachdem Madam ange-

rauscht kam.“ 
– „Hörten Sie beide Stim-
men?“, fragte Merks. Der 
kleine Alte biss sich auf 
die Lippen, wisperte: „Ich 
bin mir nicht sicher. Aber 
Gegenstände habe ich 
krachen gehört. Wenn 
Sie das bitte vertraulich 
behandeln könnten?“ 

Merks knurrte: „Bleiben 
Sie auf Ihrer Datsche. 
Wir sprechen uns spä-
ter.“ 
Karr protestierte zag: 
„Aber ich muss Punkt 
zwölf zum Mittagessen 
bei meiner Guten sein. 
Sonst hängt der Hausse-
gen schief!“ 
Das hier schien wirklich 
ein Mas-
senasyl für 
Ehedeser-
teure zu 
sein.
Am Rand 
eines mit 
lackierten Ziersteinen ein-
gefassten Tümpels stand 
Renate Jahn. Sie trug den 
Wintermantel offen, wäh-
rend der Tote am Boden 
nur mit Arbeitshose und 
Weste bekleidet war. 
Seine offenen Augen 
blickten ins kahle Geäst 
eines Birnbaums. Das 
Gesicht war mit etwas 
Hartem in Berührung 
gekommen, Stein oder 

Holz. Es war zerschürft 
und das Blut auf Stirn 
und Nase geronnen. 
„Ich fand ihn“, berichte-
te Frau Jahn, „mit dem 
Gesicht im Wasser. Habe 
ihn natürlich sofort an 
den Stiefeln gepackt und 
raus gezogen. Reiner 
muss ausgerutscht sein in 
seinem Suff. Wahrschein-

lich hat er 
seit Tagen 
im Wasser 
gelegen.“
„Das“, mein-
te Gustav 
Merks, 

„glaube ich nicht, Frau 
Jahn. Wir erwarten je-
den Moment die Ankunft 
der Rechtsmedizin. Doch 
schon jetzt muss ich 
Ihnen sagen, dass Ihre 
Geschichte einen gewalti-
gen Haken hat.“ 
– Was beobachtete der 
Kommissar?

Lösung auf 
Seite 18

Sein letztes Gartenasyl
von Steffen Mohr

„Hörten Sie beide 
Stimmen?“
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„Ihre Geschichte 
hat einen 

gewaltigen Haken!

Würfelparkett-Optik.

Läufer

Teppichboden

Wandfarbe Traumfenster der Woche

Kissenhülle Ösenschal

CV-Bodenbelag Flausch-Teppiche

Flausch-Teppich,
in drei neuen Trendfarben,

ca. 60 x 110 cm.

In 5 verschiedenen
Farben erhältlich, 40 x 40 cm.

Alpina Wandfarbe
Schneeweiß, hochergiebig, waschbeständig,

hohe Deckkraft, 10 Liter, Grundpreis 1,50 �/Liter.

In den Farben Stein,
Beere oder Grün erhältlich,
140 x 245 cm.

67 cm breit,
in 2 Farben erhältlich.

Shearly-Deko PORTIS
150 cm breit.

Streifendeko PARADE
150 cm breit.

6.99
lfm

Sie sparen 61%17.95

5.99
lfm

Sie sparen 62%15.95

Feine Schlinge,

vielseitig einsetzbar.

Sehr
komfortabel
       durch
Vlies-

rücken

0.99
Stk

Sie sparen 80%4.95

9.99
Stk

Sie sparen 33%15.00

14.99
10 L

Sie sparen 31%21.95

9.99
Stk

Sie sparen 66%29.95

2.99
qm

Sie sparen 40%4.95

3.99
lfm

Sie sparen 55%8.95

3.99
qm

Sie sparen 20%4.95
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Ab sofort WSV bei www.ttm-ttl.de

IMMER GUT BERATEN

FÜR EIN SCHÖNES ZUHAUSE 
ALTENBURG · Fünfminutenweg Nord Nr. 5 · Tel. 03447-834347

BORNA · Wilhelmschacht 23 · Tel. 03433-209284


